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15. Spieltag 

Viele Spieler, 
viele Fans, 
 – 1 Verein!

So, 17.11.2019, 14:30 Uhr



JAHRE GARANTIE Auffallend außergewöhnlich.

Kia Stonic 1.0 T-GDI SPIRIT
Tageszulassung

für € 17.770,-

Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch Kia Stonic 1.0 T-GDI SPIRIT (Super, Manuell (6-Gang)), 88 kW
(120 PS), in l/100 km: innerorts 6,9; außerorts 5,0; kombiniert 5,5. CO2-Emission:
kombiniert 130 g/km. Effizienzklasse: C.¹

Tageszulassung. Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Stonic bei einer Probefahrt.

Autohaus Hunold GmbH
Severinusstr. 64 ·  57482 Wenden
Telefon 02762 / 988422-0

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantie­
bedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des
Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

zum Doppelheimspieltag der 1. und 2. Mannschaft 
darf ich Euch/Sie im Namen des SVO-Vorstandes recht 
herzlich am Siepen begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt 
unseren heutigen Gegnern, deren Teams und Vorständen 
sowie den Fans. Auch den Schiedsrichtern ein herzliches 
Willkommen – wir wünsche Ihnen einfache Spielleitungen 
und faire Partien.

Unsere Zweite erwartet VfR Rüblinghausen II, die 
Erste trifft auf Aufsteiger 1. FC Türk Geisweid. Die 
Dritte tritt auswärts bei der SG Rhode/Biggetal II an.

Die vergangenen Wochen waren geprägt von einem 
starken  Zusammenhalt. Die Kipping-Elf ist nach dem 
LWL-Spiel eng zusammen gerückt und zeigt derzeit ihr 
wahres Gesicht. Der Sieg in Salchendorf war bereits der 
vierte in Folge – weiter so, Jungs!

Nun heißt es aber auch: Nicht abheben! Weiter in Ruhe 
arbeiten und die kommenden Aufgaben seriös angehen!

Die Zweite hat mit dem Remis im Spitzenspiel gegen den 
RSV Listertal ihren Spitzenplatz behauptet – und will den 
Platz an der Sonne natürlich weiterhin verteidigen.

Nach der knappen Heimniederlage gegen Attendorn will 
auch die Fischbach-Elf möglichst drei Zähler vom Aus-
wärtsspiel mit an den Siepen bringen.

Auch allen Jugendmannschaften unseres SVO und 
denen der JSG OWA wünschen wir viel Erfolg und vor 
allem viel Freude am Fußballspielen!

Pierre Schürholz, Ressortleiter Spielbetrieb   

Liebe Fussballfreunde,

Impressum

Herausgeber: SV Ottfingen 1931 e.V. 
Kontaktadresse: Pierre Schürholz,
Zur Schermicke 4a. 57482 Wenden

Druck:FREY Print + Media GmbH
Bieketurmstraße 2 · 57439 Attendorn
Tel.: 027 22 - 92 65 0 / www.freymedia.de
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Uwe Haas (uw), Oliver Hetzel (oh); Moritz Niklas (mn); Rüdiger 
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v.i.s.d.P: Oliver Wurm (ow); 
Grafik: Jan Kocian (Neubau Design)  
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  GROSSE GESTE! 

Starkes Zeichen! Vor dem Spitzenspiel in Listertal traf sich unsere Zweite mit 
Trainer Thomas Keseberg auf dem Siepen, um sich für einen ganz besonderen 
Fotogruß an Mitspieler Florian Frangu aufzustellen. Dieser erlitt beim Spiel 
gegen RSV Listertal II einen Schien- und Wadenbeinbruch– und wurde noch am 
selben Abend operiert. Die gute Nachricht nach dem ersten Schock: Die OP ist 
gut verlaufen, Florian geht es den Umständen entsprechend gut. Viele Spieler 
haben ihn auch schon am Krankenbett besucht. Die Idee zum Foto mit „seiner“  
Nummer 13 entwickelte das Team in der Trainingswoche. Martin Hetzel und 
Fotograf Marco Bröcher organisierten den Ablauf. So geht Mannschaft! 
Der gesamte SVO sendet Dir Genesungswünsche, lieber Florian.   
Natürlich auch allen anderen, die derzeit Verletzungen auskurieren.  

P.S.: Das Spiel in Listertal endete 1:1 – Tabellenführung verteidigt! 
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Die Tabelle nach dem 14. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

Die Serie fortsetzen! 7
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Gabriel Joos 

11	 0	

Jonas Niederschlag 

1	 0	

Sebastian Richstein 

0	 0

Bastian Arns 

12	 0	

Julian Bender 

10	 0	

Chian  Ozsevgec 

6	 0	

Nico Bröcher 

9	 1	

Sebastian Erner 

12  	 2	

Anis Soltani 

1	 0	

Philippe Zart 

0	 0	

Daniel Schnittchen 

13	 0	

Luca Valido 

10	 7	

Massimo Miglietta 

12	 0	

Patrick Diehl 

2	 0	

Fabian Kolb 

13	 4	

Max Westhoff 

6	 1	

Janis Kipping 

5	 0	

Dimitrios Giapavlos 

13	 0	

Enrico Balijaj 

12	 8	

Sven Giesler 

0	 0	

Freddy Schymura 

7	 0	

Julian Scheppe 

5	 2	

Daniele Valido 

5	 2	

Luca Petri 

0	 0	

Florian Richstein 

3	 0	

Luigi Valido 

11	 1

Uwe Kipping Paulo Fernandes Hector ValesquezJulian Scheppe

Torhüter

Trainer & Sportliche Leitung, Co-Trainer, TW-Trainer, Physio  

                                                                         

Abwehr

Mittelfeld

Sturm

Top-Torjäger:

	 (Tore  /  Spiele)
Enrico Baliljaj	 8	 (12) 
 
Luca Valido	 7	 (10)
Kolb  Fabian	 4 	 (13) 
 

Die Erste
28 Männer, 1 Team, 1 Leidenschaft: #nurdersvo 

Leistungskurve:
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Aufsteiger in die Bezirksliga: 1. FC Türk Geisweid

Vorne top – aber hinten? 
Der Aufsteiger steckt im Abstiegskampf – und liegt deutlich hin-
ter den selbst gesteckten Erwartungen zurück. fupa-Experte 
Stefan Stark erwartet ein torreiches Spiel am Siepen.  

Sytem & Taktik
Was in der A-Kreisliga sehr gut läuft, 
muss eine Spielklasse höher noch lange 
nicht funktionieren. Diese Erfahrungen 
machten in den letzten Jahren alle Auf-
steiger – jetzt auch Türk Geisweid, die 
sich selbst vor der Spielzeit im tabellari-
schen Mittelfeld verorteten und von ei-
nigen Trainern sogar als Geheimtipp ge-
handelt wurden. Die Realität heißt vor-
erst Abstiegskampf. Insbesondere die 
Defensive wird dem Bezirksliga-Niveau 
bislang nicht gerecht: 36 Gegentore, 
über 2,7 im Schnitt, sind zu viel. 

Die aktuelle Form:
Nicht gut. Die vier letzten Pflichtspie-
le gingen verloren, im Achtelfinale des 

Kreispokals scheiterte man am Tabellen-
letzten der A-Kreisliga, dem FC Kreuztal.

Auf diese Spieler sollten Sie achten: 
Im Angriff ist man nominell überragend 
besetzt. Pascal Jüngst, den SVO-Fans aus 
seiner Zeit in Rothemühle gut bekannt, 
schoss die Geisweider letzte Saison mit 
starken 39 Treffern (von 99) zum Aufstieg. 
Neuzugang Bayram Basyigit vom Bezirksli-
ga-Absteiger SV Setzen erzielte im Vorjahr 
dort wahnsinnige 28 „Buden“, und wurde 
ebenfalls Torschützenkönig. Jüngst traf bis-
her 12mal, während Basyigit bei seinem 
neuen Klub noch nicht richtig ins Rollen ge-
kommen ist und erst dreimal einnetzte.
 
Mein Tipp: 4:2
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              Wenn es um Ihre Gesundheit geht! 
                   Beratung und Service in Ihrer Nähe 

924

mit individuellen Lösungen und umfassendem Service 
für Industrie, Handel, Gewerbe und Privathaushalte

Hufnagel Service GmbH
Wertstoffhof
Rother Stein 2 · 57462 Olpe

Tel.: 0 27 61 - 94 73 10
Fax: 0 27 61 - 94 73 150
mail: info@hufnagel-service.de

www.hufnagel-service.de

kompetent, zuverlässig und immer ganz nah dran

WIR (ENT)SORGEN FÜR SIE
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Projekt Dorfladen:  
Esgeht nur gemeinsam!
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200 Bürgerinnen und Bürger aus Ottfin-
gen und den Nachbarorten stimmten 
in der Dorfversammlung am 10.11.2019 
einstimmig für die Fortführung der Pla-
nungen zur Gründung einer Genossen-
schaft, um einen Dorfladen zu eröffnen. 
Der Besucherandrang überrasch-
te sogar die Mitglieder der Projekt-
gruppe Dorfladen.  Die Mitglieder der 
durch die Jahreshauptversammlung der 
Zukunfts-Werkstatt-Ottfingen e.V. legiti-
mierten Projektgruppe – Stefan Klör, 
Stefan Clemens, Jochen Bruch und 
Olaf Arns – konnten die Anwesenden 
überzeugen, dass ein Dorfladen in Ott-
fingen zwar wirtschaftlich zu betreiben 
ist, das aber kein Selbstläufer werde. 
„Der Dorfladen benötigt den Rück-
halt aus der Ortschaft, nur so kann 
er langfristig wirtschaftlich überle-
ben“, so Stefan Clemens, der die Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtungen skizzier-
te. Zu Beginn hatte Stefan Klör die Aus-
wertungen der Fragebögen vorgestellt. 
Mit aktuell 320 Rückläufern bei ca. 800 
Haushalten, war die Projektgruppe zu-
frieden. „Wir nehmen gerne noch 
weitere an. Jede Antwort gibt uns 
Handlungssicherheit“, so Stefan Klör. 

Das erste Ergebnis der Umfrage stimm-
te alle positiv. Im Anschluss präsentier-
te Jochen Bruch ein mögliches neu-
es Ladenkonzept. „Wir als Genossen-
schaft – mit der Möglichkeit z.B. auch 
Fördergelder zu bekommen – haben an-
dere Möglichkeiten, als Michael und Il-
lona Arns dies je hatten“, erklärt Stefan 
Clemens. „Dazu zählt auch die Tatsache, 
dass unsere Kunden zu einem großen 
Teil dann auch Eigentümer des Ladens 
sein werden und somit auch die Bereit-
schaft bestehen sollte, in diesem Dorfla-
den einkaufen zu gehen.“
Aber von dem Kauf von Genossenschat-
santeilen wird es letztlich abhängen, 
ob das Projekt zur Umsetzung kommt. 
„Nur wenn wir ausreichend Anteils-
eigner haben werden, so wird die 
Genossenschaft gegründet“, erklärt 
Olaf Arns. Dabei führte er auch noch 
einmal auf, wie eine Genossenschaft 
funktioniert und was es bedeutet Anteile 
einer Genossenschaft zu besitzen.
„Wir haben nach über 500 Stunden eh-
renamtlicher Arbeit den Anspruch, dass 
bis zum 01.12. diesen Jahres 380 
Anteile in Form einer verbindlichen 
Absichtserklärung  verkauft werden. 
Die Umsetzung, d.h. der eigentliche Ver-
kauf findet erst statt, wenn die Genos-
senschaft im Rahmen einer Gründungs-
versammlung tatsächlich gegründet 
wird.“ Die Projektgruppe appelierte an 
alle Anwesenden: „Jetzt ist jeder ge-
fragt, der das Interesse hat, den 
Dorfladen in Ottfingen zur Nah-
versorgung und als Treffpunkt für 
Jung und Alt ins Leben zu rufen.“ 

Weitere Infos: zwo.ottfingen.info



Opel Corsa E 1.4 3T EditionGW_032

Erstzul.: Nov 2018
Kilometer: 3.270
Leistung: 66 kW (90 PS)
Hubraum: 1398 ccm

Finanzierung

Lassen Sie sich Ihre Wunschrate
von uns ausrechnen!

Ausstattung:
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Klima
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Mwst ausweisbar
Seitenairbag vorn
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in Zahlung!

Barverkaufspreis

EUR 10.990,00

Tel: 0 2762 7022 www.stahl-mobile.de
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Dominik HeckenSebastian Richstein 

Kilian Strassburger 

Martin Hetzel Nicolai Eich

Thomas Keseberg

Moritz Halbe

Nils Rau

Nico Bröcher

Pierre Torkel

Raphael Stracke

Jannik Klein 

Luca Epe

Jannik Rau

 Nicolai Stock

Dirk Kinkel

Laundrit Frangi 

Nabil Khalif 

Michael Schrage

Leonidas Velasquez 

Florian Frangu

Eric Bröcher

Julian Hecken

Kevin Weyerke

Die Zweite!
#nurdersvo 
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Torhüter

Abwehr

Mittelfeld

Sturm

Trainer, 
Co-Trainer  
und Betreuer



     

Starken Fußball 
gibt‘s im Wendschen!

Starke Schnitte bei uns!

 Wir wünschen allen Freunden des Fußballs, 
viel Spaß und einen spannenden Verlauf. 

Elfriede Fischer – Friseurmeisterin –
Bachstr. 40 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel. 02762/ 7609    

Peter Fischer – Friseurmeister –
Vorm Löh 15 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel.02762 /8000

Die Tabelle nach dem 15. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

Spitze!18
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Gartenfeldstr. 23
57482 Wenden

fon: 0 27 62 . 98 53 17
fax: 0 27 62 . 98 53 18

Zu Hause. Im Büro. Im öffentlichen Raum.

info@schoenauereinrichten.de
www.schoenauereinrichten.de

Die nächsten Spiele: 
17..11. (A) SG Rhode/Biggetal II; 01.12. (A) SC Ble/Germ II

Julian Bender: 
ehrgeizig & fair 
Mit 30 Jahren zählt der Abwehrspezialist 
zu den Routiniers im Team. Zwei Spiel- 
zeiten kämpfte „Bender“ mit der Ersten 
um den Aufstieg – zweimal gelang der 
große Wurf nicht. Aber aller guten Din-
ge sind bekanntlich Drei. Sollte es im Mai 
2020 was zu feiern geben, spielen wir am 
Siepen „I feel good“. Versprochen!

Mein Spitzname im Team:

Einfach „Bender“, so wurde ich 
früher meistens schon gerufen.
Was den SVO besonders macht:

Ganz klar die enorme Strahlkraft 
des Vereins. Wenn es gut läuft sind 
hier alle sehr emphatisch.
Mein Verein in der Bundesliga:

Borussia Dortmund. 
Wenn ich einen Top-Star zum SVO holen 
könnte, wäre das: 

Edgar Davids.
Mein Ritual vor jedem Spiel:

Ob das ein klassisches Ritual ist, 
weiß ich nicht – eher eine Ange-
wohnheit: Ich ziehe immer zunächst 
den linken Schuh an, sogar vorm 
Training. Das ist einfach so drin …
Als Tor-Musik am Siepen wünsche ich mir: 

James Brown – I feel good

Mein bislang schönstes SVO-Erlebnis:

Um ehrlich zu sein gab es davon 
noch nicht allzu viele, da ich mit 
dem SVO in meiner ersten Saison 
hier nur Zwieter und im Jahr dar-
auf  Dritter geworden bin – und das, 
bwohl wir uns ja klar das Ziel Auf-
stieg gesetzt hatten. Das haben wir 
leider nicht geschafft.
Meine größte Stärke als Fußballer: 

Ich denke, ich bin ein fairer 
Sportsmann.
Woran ich noch arbeiten muss: 

Ganz klar an der „linken Klebe“, 
aber ich bezweifle, dass as noch 
was wird … Davon abgesehen kann 
man sich ja immer in allen Berei-
chen verbessern, wenn man kon-
zentriert daran. Auch noch im 
gehobenen Fußballalter… 
Wo man mich auf Social-Media findet: 

Auf Instagram – unter jbjulian89 
				    (mb) 
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Immer flexibel bleiben.
Ein Trainer-Trio kümmert sich um die E2: Stephan Schneider (42), Carsten Keseberg (45) 
und Stefan Püttmann (40). Stephan und Carsten beantworteten unseren Fragebogen. 

Das Team aber spricht in Sachen Fußball-Sprache ohnehin mit einer Stimme…

Ein Trainerjob bedeutet sehr viel Arbeit – 
wieviel Zeit pro Woche investierst Ihr in 
deine Übungsleiter-Tätigkeit?
Stephan & Carsten: Der Aufwand beläuft 
sich auf rund. sechs Stunden pro Woche 
für jeden von uns Dreien: zweimal Training 
plus Spiel. Wir treffen uns an Spieltagen 
jeweils 45 Minuten vor Anstoß am Platz.
Welcher Star-Trainer beeindruckt Euch? 
Stephan: Jürgen Klopp wegen des großen 
Engagements an der Linie und aufgrund 
seines immer authentischen Auftretens. 
Carsten: Otto Rehhagel – da er über so 
viele Jahre konstant erfolgreiche und sehr 
gute Mannschaften entwickelt hat 
Was zeichnet die E2-Jugend aus? 
Stephan: Eine schwierige Situation, da die 
Mannschaft nur sechs  feste Spieler hat. 
Carsten: Hohe Flexibilität, da wir das Team 
so stets neu zusammenstellen müssen.

Wenn Ihr eine Fußball-Regel verändern 
könntest – welche wäre das? 
Stephan: Ich würde nicht eine spezielle  
Regel abschaffen wollen, dafür aber den 
VAR, also den Videoassistent. Der macht 
doch mehr kaputt als er weiter hilft. 
Carsten: Die Handregel ist einfach viel zu 
kompliziert geworden. Da sollte man noch 
mal ran und eine für alle nachvollziehbare 
Lösung erarbeiten.  
Wie informiert Ihr Euch über neue  
Entwicklungen und Trends im Fußball? 
Stephan & Carsten: Da gibt es heute 
natürlich etliche Möglicheiten. Bücher, 
Lehrmaterial im Internet, Fortbildungen –
aber selbstverständlich schaut man auch, 
was die Trainer-Kollegen im Verein und 
auch generell machen. Als Trainer sollte 
man immer neugierig und offen für Neues 
bleiben. Der Fußball entwickelt sich weiter.

(uh)

mit individuellen Lösungen und umfassendem Service 
für Industrie, Handel, Gewerbe und Privathaushalte

Hufnagel Service GmbH
Wertstoffhof
Rother Stein 2 · 57462 Olpe

Tel.: 0 27 61 - 94 73 10
Fax: 0 27 61 - 94 73 150
mail: info@hufnagel-service.de

www.hufnagel-service.de

kompetent, zuverlässig und immer ganz nah dran
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Finale, oho! 
Unsere B-Jugend der JSG OWA hat das Endspiel um den Kreispokal erreicht! Mit 

5:2 fegte man die JSG Drolshagen-Olpe-Rhode im Halbfinale vom Platz. Schon jetzt: 
Glückwunsch für diese supe Leistung! Jetzt aber wollen die Jungs natürlich mehr 
– und den Pott ab den Siepen holen. Am 23. November um 16 Uhr steigt auf dem 
Sportplatz in Gerlinen das Finale. Gegner dort ist die Bezirksliga-Truppe der JSG 

Rüblinghausen/ Hillmicke/ Iseringhausen/ Dahl-Friedrichsthal. Anpfiff: 15 Uhr! Die 
Mannschaft und die Trainer hoffen auf lautstarken Support aus Ottfingen! 

Alle weiteren Ansetzungen unserer Jugendteams  findet ihr unter:  
http://www.fussball.de/verein/sv-ottfingen-westfalen
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Länger leben.
Aber nicht langweilig.
Wir bieten Ihnen eine Finanzberatung, die Sie in jeder Lebensphase individuell 
begleitet. Ob Vermögensplanung, Altersvorsorge oder Finanzierung – gemeinsam 
finden wir die für Ihre Situation passende Lösung aus dem breiten Angebot 
renommierter Produktpartner. Für ein längeres, selbstbestimmtes Leben.

Teamleiter
Marco Fries
selbstständiger Handelsvertreter für Swiss Life Select
Oranienstr. 5–7 · 57072 Siegen
Telefon (Büro): 0271-4 88 66 12 · Mobil: 0171-64 69 25 2
marco.fries@swisslife-select.de
www.swisslife-select.de/marco-fries

As0712 Kleinanzeige - LsL_148x105_4c_0217_v1_Fries.indd   1 27.02.17   17:52
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Warum ich den 
Amateur-Fußball liebe… 
Folge 2: Udo Muras 
Fußball-Historiker beim DFB, 
Journalist und Buchautor (u.a. 
Biographie Gerd Müller)

Der Libero hatte eine Glatze und hieß 
Lupo. Hieß er zwar nicht, aber auf dem 
Sportplatz direkt hinter unserm Haus 
wurde er so gerufen. Der Torwart war 
mindestens zwei Meter groß und trug 
einen schwarzen Rauschebart, vor ihm 
hatten alle Kinder Angst. So musste ein 
Torwart wohl aussehen. Der Spielmacher 
hatte die Haare schön und nach Abpfiff 
immer ein Mädchen an der einen Hand, 
in der anderen eine Zigarette. Echt cool. 
Und er konnte Eckbälle mit dem Außen-
rist verwandeln. Stundenlang haben wir 
es nachgemacht, bis auch mal einer drin 
war. Der Mittelstürmer hieß Micky und 
schoss in jedem Spiel sein Tor, wir wa-
ren sicher dass wir ihn bald an die Frank-
furter Eintracht verlieren würden, wenn 
nicht an die Bayern. Ja, für uns Kinder 
in den Siebzigern waren Dorffußbal-
ler Helden, auch wenn sie manch-
mal verloren. Aber dann, lernten wir 
von den Erwachsenen, war der Schieds-
richter schuld. Später merkten wir, dass 
sie doch alle nicht so gut waren, in der 
Bundesliga habe ich Micky und all die 
anderen nie gesehen, nicht mal in der 
Landesliga. Aber ich verdanke ihnen 
viel. Sie haben mich zum Fußball 
gebracht und ihn mir in seiner ur-
sprünglichen Form vorgeführt. Sie 
spielten noch um des Spielens willen und 
das mit mindestens so viel Begeisterung 
wie die Profis, vermutlich sogar mit mehr. 
Denn da, wo der Kassierer noch mit dem 
Klingelbeutel rumgeht und den Eintritt 
kassiert, wo die Strafraumlinien schlan-
genförmig verlaufen und schon mal die 

Eckfahnen fehlen, wo der Ball durch ein 
Loch im Netz flitzt und wo die Trikots nur 
Nummern, aber keine Namenszüge ha-
ben, da spricht keiner mit bitterer Miene 
von Druck und Schicksalsspiel. Da wol-
len sie Spaß haben und natürlich gewin-
nen, besonders gegen die Deppen vom 
Nachbarort. Auf dem Land ist immer 
Derby, aber keiner klaut Fahnen und 
schießt mit Pyro. Hier ist der Fuß-
ball geboren worden und hier tra-
gen Millionen Kicker an jedem ver-
dammten Sonntag dazu bei, dass er 
niemals sterben wird. Denn überall 
und jederzeit schauen Kinder zu, für die 
Micky, Lupo & Co. die Größten sind, de-
nen sie nacheifern. Und die Älteren, die 
wissen wie es wirklich ist, genießen es, 
wenn sie ihre Bratwurst ohne langes An-
stehen und ohne Chipkarte bekommen – 
sondern von Mickys Tante, die bei jedem 
Heimspiel hinter dem Grill steht und 
natürlich auch glaubt, dass ihr Neffe 
bald in der Bundesliga spielen wird. 
 
Das Schöne am Amateurfußball ist 
auch der kleine Selbstbetrug, dem 
sich alle hingeben dürfen. Alle, die 
dieses Spiel beginnen, beginnen es ganz 
unten und alle träumen sie von mehr. 
Und keine Expertenrunde, die auf irgend-
einem Pay-TV-Sender läuft, zerreißt hin-
terher ihre Träume. Das macht schon die 
Zeit, aber bis sie gekommen ist, ist das 
Fußballerleben ganz einfach nur wun-
derbar. Bei den Amateuren finden sich 
Freunde fürs Leben, keiner bekommt ein 
Angebot, das ihn auf andere Kontinen-
te treibt. Hier soll es sogar noch elf 
Freunde geben und wage keiner, 
mir das auszureden. 



So lohnt sich die Modernisierung: 

• Handwerkerleistung steuerlich absetzbar 
• Heizkosten um bis zu 40 % senken 
• Testsieger bei Stiftung Warentest: 
 test Spezial Energie 2012

Jetzt mit dem Testsieger modernisieren:
Viessmann Brennwerttechnik mit Solarintegration.

Wir beraten Sie gern:

Im Test: 9 Gas-Brennwertkessel, 
1 Testsieger, Ausgabe 7/2010
test Spezial Energie 2012

Testsieger 
Vitodens 300-W
Stiftung Warentest

Die Abrechnung erfolgt nach Quadratmetern. Dauer und 
Personalaufwand richten sich nach dem Verschmutzungsgrad 
und den Reinigungsintervallen. 

Arbeitsvoraussetzungen:

Wasseranschluss www.trodatec.de

Umweltfreundliche Reinigung

Im Vergleich zum Neuanstrich sparen Sie 
mit unserer Fassadenreinigung rund 75% 
der anfallenden Kosten ein. Da ca. 90% aller 
Verschmutzungen auf Pilze und Algen zurück-
zuführen sind, hilft hier nur ein schnelles und 
effizientes Vorgehen.

Jetzt kontaktieren!

Für eine professionelle Beratung oder eine kostenlose 
Probefläche an Ihrem gewünschten Objekt.

Geschäftsführer Nina Schmied und Marco Tolzin

Trodatec OHG - Ihr Partner für nachhaltige Reinigung
Kohlenstraße 10 
50825 Köln

0221 310 931 44
info@trodatec.de

Vorher

Nachher

Ihr Kundenvorteil auf
einen Blick:

 > Fassadenreinigung mittels innovativem 
Dampfhochdruckverfahren

 > Ökologische und nachhaltige Reinigung 
ohne Chemie

 > Schonendes Verfahren ohne Substanzbe-
schädigungen

 > Wertsteigerung der Immobilie

 > Optionale Fassadenimprägnierung 
(Langzeitschutz)

 > Innovatives Verfahren für alle Fassadenarten

Arbeitsbereich: Hausfassaden jeglicher Art, Putz, 
WDVS, Eternit, Industriehallen, u.v.m.



1.  Lohrheidestadion (SG Wattenscheid 09); Glückauf-Kampfbahn (Schalke 04) ; Stadion 
am Schloss Strünkede Herne (hier spielte der VfL Bochum 1976 wg. des Stadionumbaus
 2. .1932 bis 1970: Erde, umrandet von etwas Naturrasen; 1971 – bis März 1993: Rote 
Asche; seit  1993/94 – heute: Kunstrasen (2008 wurde der Kunstrasen erneuert) 
3. Vor rund 500 Zuschauern gewann der SVO am 1. Spieltag mit 3:0 gegen Rothemühle
4. Die Verbandsliga war die 4.-höchste Klasse. Darüber waren nurdie  Amateur-Oberliga, 
die 2. Liga und die Bundesliga. 

45 Jahre war dieses 
Stadion die Heimat des 
FC Schalke 04, bevor man  
ins Parkstadion umzog. 
Oft kamen mehr Fans als 
rein durften. Wie heißt  
die Kultstätte, in der wir 
ausgerecnet auch noch in 
Schwarz-Gelb aufliefen?

1.    Unsere 1. Mannschaft 
lief zu Verbandsiga- 

Zeiten in drei Stadien auf, 
in denen auch schon der 
Bundesliga-Fußball rollte. 
Welche Arenen waren das?  

2.    Auf wievielen unterschied-
lichen Belägen wurde seit 

dem Sportplatzbau 1932 am 
Siepen (vorher Platz an der 
Erbschlade) Fußball gespielt?

3.    Nach dem Aufstieg 2013 
gab es in der Landesliga 

gleich ein Derby. Gegen wen? 
 

4.    1984/85 vertrat der SVO 
den Kreis Olpe als über-

regionales Aushängeschild in 
der Verbandsliga. Wieviele Li-
gen gab es damals darüber? 

Eddi‘s Viererkette
Kaum einer weiß mehr über 
unseren SVO als Michael 
„Eddi“ Bröcher. In jedem Heft 
stellt er vier knifflige Fragen. Für 
die Lösungen: das Heft drehen!
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Bausteinaktion:
Ich / Wir unterstützen den SV Ottfi ngen beim Neubauprojekt durch eine

 einmalige Spende à ______ € entspricht ______   Baustein(en) á 25,- €

  jährliche Spende à  _______ € entspricht ______   Baustein(en) á 25,- €

(über insgesamt 3 Jahre)

Spendenbescheinigung erwünscht:  ja  nein

Spendernennung erwünscht: 

in der Spenderliste          ja      nein // (nur Echtpersonalien)

Aufnahme Freunde-Wand      ja  nein // gewünschte Gravur:___________________ 

Zahlungsweisen:

 Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen eG

  IBAN: DE 78 4626 1822 0017 1660 13

 Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden

  IBAN: DE 57 4625 0049 0004 0070 01

 Bar bei allen Vorstandsmitgliedern 

 Bankeinzug: 
Ich ermächtige den Sportverein 1931 Ottfi ngen e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein 1931 Ottfi ngen e.V. auf mein Konto bezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: ________________________ Bank: ______________________________

IBAN: ____________________________________________ BIC: ___________________

Straße: _______________________________ PLZ, Ort: ___________________________

Telefon: ______________________________ Name Spender: ____________________ 

(für Rückfragen)       (falls abweichend von Kontoinhaber)

________________________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift

Projekt Neubau
Vereinsheim SVO

Wir bauen unsere Zukunft

SV 1931 OTTFINGEN E.V.
TRADITION.BEGEISTERUNG.FREUNDSCHAFT

Schnitt A-A

Grundriss EG

Ansicht Nord-West

Ansicht Süd-Ost

Ansicht Nord-Ost

Ansicht Süd-West

Schnitt A-A

Grundriss EG

Ansicht Nord-West

Ansicht Süd-Ost

Ansicht Nord-Ost

Ansicht Süd-West

 

Wagemutiger  
Einsatz.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu – und 
auch die herbstliche Witterung läßt den 
Winter mit großen Schritten näherkom-
men. Angesichts dessen ist in diesem 
Jahr mutmaßlich nicht mehr mit 
dem ersten Spatenstich zum Projekt 
Neubau zu rechnen. Dies auch insbe-
sondere, da die Genehmigung zum vor-
zeitigen Baubeginn aus der Staatskanzlei 
in Düsseldorf weiterhin nicht vorliegt. Oh-
ne diesen Vorabbescheid jedoch würden 
mögliche Fördergelder seitens der Lan-
desregierung NRW gefährdet, wie wir be-
reits im letzten Heft erläutert haben.
 
Daher gilt es derzeit, sich weiterhin an-
deren Dingen am Siepen zu widmen. 
Auch die Umstellung des Flutlichts auf 
LED-Technik hängt beispielsweise mit 
dem Programm „Moderne Sportstät-
te 2022“ zusammen.

Apropos: Um eine defekte Flutlichtleuch-
te kümmerte sich zuletzt Michael „Mi-
chi“ Stracke, SVO-Mitglied und aktiver 
Spieler unserer 3. Mannschaft. Er be-
gab sich in luftige Höhe, um die Lampe 
zu wechseln. Dieser Job ist wahrlich 
nichts für schwache Nerven – und ge-
rade bei der derzeit kalten Jahreszeit ein 
Unterfangen, für das sich kaum ehren-
amtliche Waagemutige finden. 

Absolut „sicher“ hingegen ist eines:  
Unser DANKESCHÖN an Michi. 
 

3130

Neues vom Neubau



sparkasse-olpe.de

Sicher
online zahlen
ist einfach.

Mit paydirekt: dem neuen 
Service Ihres Sparkassen-
Girokontos. Ein Bezahlver-
fahren made in Germany. 

Einfach im Online-Banking 
registrieren.
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kurz notiert:
 

Am 15.11. ab 19 Uhr treffen sich die Mit-
glieder des Tambourcorps zur  

Versammlung in der Alten Kapelle.

Die Messe am Samstag (16.11., 18 Uhr) 
wird vom Musikverein mitgestaltet. 

 
Alle wichtigen Termine finden Sie 

stets aktualisiert im Netz:  
http://www.ottfingen.info

Startet „Ottfingen“ 
bei Olympia in Tokio? 

„Coole Neuigkeiten“ verkündet Beach-
volleyballerin Isabel Schneider auf ihrer 

Facebookseite. Mit Spiel-Partnerin 
Victoria Bieneck kämpft die Tochter 

 

von Rudi und Andrea in den nächs-
ten Monaten um die Teilnahme an 

den Spielen 2020 in Tokio. Beide 
werden beim Kampf um die begehrten 
Olympia-Tickets ab sofort von Kira Wal-
kenhorst unterstützt. Die Olympiasiege-
rin 2016 und Weltmeisterin 2017 stößt 
als Balltrainerin zum Team. „Wir sind 

sehr motiviert von einer der Besten der 
Welt lernen zu können“, schwärmt Isa-
bel. „Kiras Wissen, Erfahrung und ihre 

positive Ausstrahlung uns gibt viel Pow-
er für das kommende Jahr.“ Der ganze 
SVO drückt euch die Daumen. Eine 
Ottfingerin bei Olympia – wie groß-

artig wäre das denn bitte!?!    

  

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

In unseren neu renovierten Salons 
bieten wir klasse Schnitte und 

aktuelle Farben zu fairen Preisen.
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Aus dem Dorf



Zwei Bilder aus der SVO-Chronik. Links: Franz-Josef zu  
seiner Zeit als 1. Vorsitzender. Rechts: Der Aufbau der 
Tribüne, an der er viele Stunden mit-geschweißt hat. 

Hallo Franz-Josef, wie geht‘s?
(lacht) Gut, für mein Alter.  
Du bist dem SVO seit einigen Jahrzehnten 
eng verbunden…
Das stimmt. Schon als Jugendlicher ha-
be ich im Verein gespielt. Allerdings 
war ich damals auch im Musikverein, 
und beides parallel ließ sich von den 
Übungszeiten und den Auftritten bzw 
Spielen schwer unter einen Hut bringen. 
So legte ich den aktiven Fußball seine-
zeit erst einmal ad acta.
Es sollte später eine lange SVO-„Karriere“ 
folgen. 1978 wurdest Du Betreuer der Ers-
ten. Wie kam es dazu?
Das weiß ich noch genau. Der Berthold 
Halbe  (Anm. d. Red.: „Stinn Berthold“), 
der ja lange selbst gespielt hatte und 
zu der Zeit das Betreuer-Amt inne hatte, 
sprach mich an. Er suchte einen Nach-
folger. Das habe ich gerne übernom-
men. Den Job habe ich dann vier Jahre 
gemacht, 1982 löste mich dann der Al-
bert Eich ab – ich wurde Beisitzer. . 
Auch dabei blieb es bekanntlich nicht…  
Nachdem der Kuni ( (Anm. d. Red.: Eh-
renvorsitzender Kunibert Kinkel) nach vie-
len und ja auch äußerst erfolgreichen 
Jahren Anfang 1990 nicht mehr für das 
Amt zur Verfügung stand, trug der ge-
schäftsführende Vorstand den Vor-
schlag an mich heran, dass ich doch 
sein Nachfolger werden sollte. Das wa-
ren natürlich gewaltige Fußstapfen, die 
einer alleine eigentlich kaum ausfüllen 

konnte. Aber der Verein war für mich 
immer Herzensangelegenheit. Wenn 
man dann in dieses Amt gehoben wird, 
da sagt man nicht ab. So jedenfalls ha-
be ich das gesehen, den Job angetre-
ten und zwei Jahre bestmöglch ausge-
füllt. Eine bewegende Zeit, sportlich und 
auch außersportlich, mit ja auch vielen 
großen Baumaßnahmen.     
Vor der Saison 1989/90 wurde die Tribüne 
am Siepen eingeweiht… 
Unter anderem, genau. Die gewaltige 
Stahlkonstruktion entstand in den Hal-
len des Hünsborner Werks der Firma 
Apparatebau Rothemühle. Da haben 
damals etliche fleißige Helfer so man-
che Stunde nach Feierabend mit Schwei-
ßer-Arbeiten verbracht. Das war insge-
samt eine super Team-Leistung… 
Jede Zeit hat seine Sternstunden – was 
war das spezielle in den 80ern und 90ern?
Der Zusammenhalt im Dorf generell 
zeichnet Ottfingen ja aus. Ich weiß noch, 
einmal pfiff der Bundesliga-Schiri Gün-
ther Risse aus Hattingen ein Spiel am 
Siepen. Er zog sich bei Bröchers im Saal 
um. Da waren schon die Preise für‘s 
„Schweineschießen“ aufgereiht. Alle 
Tische voll. Der wat total angetan, was 
so ein Dörfchen auf die Beine stellt. Und 
natürlich: Die Feiern! Ob Großsonntag 
Karneval oder nach Auswärtsspielen – 
wenn es mit den Frauen aus dem Bus 
direkt zur dritten Halbzeit ging. Super!
Interview: Michael Bröcher

Franz-Josef 
Eichert 
72, verheiratet 
zwei Kinder, drei Enkel

Heben Sie sich mit individuellen Einladungen 
von den Produkten der Onlinedrucker ab.

Exklusive Einladungen

Effektvolle Wirkung auf dunklen Papieren. 
Veredeln Sie ihre exklusiven Drucksachen! 

Edler Druck mit Weiß

SCHNELL . INDIVIDUELL . PREISWERT

Weil wir die schönen Dinge lieben. Sie auch? Sprechen Sie uns doch einfach an! 

Bieketurmstr. 2  Tel.: 02722.9265-0   info@freymedia.de
57439 Attendorn Fax: 02722.9265-50 www.freymedia.de

FREY PRINT + MEDIA GmbH & Co. KG
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Auf ein Wort …



„Vertrauen!“

Volksbank
Olpe-Wenden-Drolshagen eG

Vertrauen ist die Basis der Genossenschaftlichen Beratung. 
Bankdienstleistungen orientieren sich bei uns an Ihren Be-
dürfnissen. Deshalb bieten wir Ihnen Finanzprodukte nur an, 
wenn sie sinnvoll sind und Sie Ihren Zielen und Wünschen 
näher bringen.

Wir sind nicht irgendwo. Wir sind da, wo Sie sind. Unsere 
Berater kommen aus der Region, in der sie auch arbeiten.             
Sie sind damit für uns nicht nur Kunde, sondern auch Nach-
bar. „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele." 
Das ist unsere Überzeugung. 
    

 

  Mit uns... 

   immer gut

    beraten sein. 

    


